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Starke Halbjahreszahlen: Hoerner Bank AG setzt Wachstumskurs fort 
 

 

Die Hoerner Bank AG mit Sitz in Heilbronn blickt auf ein erfolgreiches erstes Halbjahr 2026 zurück 

und setzt ihren Wachstumskurs konsequent fort. Sowohl die Bilanzsumme als auch das betreute 

Kundenvolumen entwickelten sich deutlich positiv. Für das Gesamtjahr strebt der Vorstand ein 

Kundenvolumen von mehr als einer Milliarde Euro an. 

 

In den ersten sechs Monaten des Jahres erhöhte 

sich die Bilanzsumme um 9,4 Prozent auf knapp 

300 Millionen Euro. Gleichzeitig stiegen die 

Kundeneinlagen um 14 Prozent, während die 

Wertpapierbestände um 18 Prozent zulegten. 

Das betreute Kundenvolumen erhöhte sich bis 

Ende Juni 2026 um knapp 14 Prozent auf rund 

950 Millionen Euro. 

 

Als wesentlichen Wachstumstreiber sieht die 

Hoerner Bank das Nachlassmanagement, 

insbesondere die Erbenermittlung. Durch ihre 

bundesweite Präsenz mit einem Hauptsitz und 

vier Repräsentanzen sowie den weiteren 

personellen Ausbau vor Ort baut die Hoerner  

Bank ihre Marktanteile in diesem Segment weiter aus. 

 

Auch die Anlage- und Vermögensberatung trägt als zweites Standbein zum positiven Wachstum 

bei. Impulse kamen unter anderem vom neuen Standort in Mosbach sowie von der bundesweiten 

Wahrnehmung der Vermögensverwaltung. Darüber hinaus wurden die bankeigenen Strategiefonds 

im laufenden Jahr mit mehreren Branchenauszeichnungen gewürdigt. 

 

Der Vorstand der Hoerner Bank AG, bestehend aus Stefan Baumann, Daniel Kemter und Christoph 

Winkhart, blickt zuversichtlich auf die kommenden Monate. Insbesondere das Kerngeschäft der 

Erbenermittlung verleiht dem klassischen Bankgeschäft eine hohe Unabhängigkeit von üblichen 

Vertriebsvorgaben. Als inhabergeführte und nicht börsennotierte Privatbank agiert das Institut 

zudem langfristig und unabhängig von kurzfristigen Shareholder-Value-Interessen. 

 

Die Hoerner Bank AG sieht sich gut aufgestellt, ihren Wachstumskurs auch in den kommenden 

Jahren erfolgreich fortzusetzen. 

v. l. n. r. Stefan Baumann, Daniel Kemter, 

Christoph Winkhart 


